
 

 

 

 

 

 

 

 

Datum Organisation Veranstaltung Zeit / Ort 

Mi 03.08 NÖ Senioren Tagesausflug nach Frain 8.30 / Hauptplatz 

Do 04.08. Sportverein SVU Langau – Zellerndorf 19.30 / Freizeitarena 

Fr  05.08. Kulturverein Konzert mit „VierViertelBlech“ 19.30 / Freizeitmuseum 

Di  09.08. Sportverein SVU Langau – Pulkau 20.30 / Freizeitarena 

Mi 10.08. NÖ Senioren Tagesausflug nach Frain 8.30 / Hauptplatz 

Fr  12.08. NÖs Senioren Seniorennachmittag 14.00 / Anglerparadies 

Fr  12.08. Sportverein SVU Langau – Drosendorf 20.00 / Freizeitarena 

Mo 15.08. Freizeithalle Gasthaus Frühschoppen mit „Die Bloshapperten“ Ab 10.30 / Freizeithaalle 

Fr  19.08. Freizeithalle Gasthaus Burger-Abend 18.00 / Freizeithalle 

Fr 19. & Sa 20.8. Tupperware  Tupperware-Abverkauf Langau 367 

Sa 20.08. Forever Living Prod. Chogan meets Forever / Produktetest Ab 14.00 / Langau 305 

Sa 20.08. Freiwillige Feuerwehr Info-Veranstaltung Jugendfeuerwehr 13.00 / Feuerwehrhaus 

Sa 20.08. Sportverein Mallersbach – SVU Langau  17.00 / Mallersbach 

Fr  26.08. Sportverein SVU Langau – Burgschleinitz/Straning 20.00 / Freizeitarena 

Sa 27.08. Musikkapelle Tag der Blasmusik 13.00 / in 2 Gruppen 

Sa 27.08. Freizeithalle Gasthaus Heuriger Ab 16.00 / Freizeithalle 

So 28.08. Musikkapelle ORF-Frühschoppen standen noch nicht fest 

Vorschau    

Sa 03.09. Sportverein Japons – SVU Langau  20.00 / Japons 

Fr  09.09. Fernwärme Generalversammlung 19.00 / Freizeithalle 
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Der Fußball hat uns wieder! 

Die Mannschaften und Funktionäre des SVU Langau freuen sich auf deinen Besuch. 
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WICHTIGE TERMINE UND INFORMATIONEN

Redaktionsschluss

für die nächste

WILLI - Ausgabe :

Sa., 27. August;

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°

Impressum:

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: LAIENSPIEL LANGAU

Für den Inhalt verantwortlich: die Redaktion
DRUCK- und VERLAGSORT: LANGAU: Eigenvervielfältigung
Bankverbindungen:

RAIBA Waldviertel Mitte:
IBAN: AT26 3299 0000 0460 1001 BIC: RWLNWATWWZWE

VOLKSBANK:
IBAN: AT32 4300 0000 0480 0140 BIC: VBOEATWW

Biotonne: Dienstag, 2. + 9. + 23. + 30 sowie Mi., 17. August;
Restmüll: Mittwoch, 2. August;
Papier: Dienstag, 2. August;
Gelbe Tonne/Sack: Freitag, 12. August;

Altmetalle, Elektrische Kleingeräte, Speisefett, Alttextilien + Kartonagen:
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 - 18.00 - Kläranlage !

GARS am Kamp / Eislaufplatz-Gymnastikraum
So., 14. August - 8.30 - 12.00 + 13.00 - 15.00

Geras / Feuerwehrhaus
So., 28. August - 08.30 - 12.00 + 13.00 - 15.00

Näheres unter www.blut.at und unter der kostenfreien Tel. Nr. 01/58900-900

Die Marktgemeinde Langau gratuliert laut NÖ-Ehrungsgesetz zu folgenden Geburtsta-
gen und Jubiläen, denen sich WILLI mit besten Wünschem anschließt!
Frau Theresia GROSSINGER L 257B zum 90. Geburtstag !

Frau Christa TEMPER L 216 zum 80. Geburtstag !
Herrn Gerhard SCHÖDL L 299 zum 75. Geburtstag !

Frau Helga RIEDL L 33/1 zum 65. Geburtstag !
Herrn Helmuth TRAXLER L 281/1 zum 65. Geburtstag !

Frau Brigitte KÖPPL L 234/2 zum 55. Geburtstag !
Frau Martina SCHRÖDER L 228 zum 55. Geburtstag !

Frau Elisabeth Monika MESSMANN L 72 zum 50. Geburtstag !
Nathalie SPRUNG + Stefan LINSBAUER zur Feier ihrer HOCHZEIT !

Edith RIEDL + Bernhard GRAF zur Feier ihrer HOCHZEIT !
Bernadette KÜHLMAYER + Johann WURM zur Feier ihrer HOCHZEIT !

Alicia Turpin Gonzalez + Ernst NEUNTEUFL zur Feier ihrer HOCHZEIT !
Katharina EINSIEDL + David BAYER zur Feier ihrer HOCHZEIT !

Lisa + Lukas PRAND-PRÖGLHOF zur Geburt ihrer EMMA!
Kerstin EDLINGER zur Verleihung des akadem. Grades Bachelor of Arts in Business

- Fachhochschul-Bachelorstudienlehrgang: Rechnungswesen und Controlling!
Magistra Carola NEUNTEUFL zur Verleihung des Berufstitel "HOFRÄTIN"!

Herrn Harald SCHUH zur Verleihung des "KREATIV-PREIS " der Wirtschaftskammer!
stellvertretend für das komplette "Langauer-Grillteam "

Andreas + Christoph Stark sowie Paul SCHMUTZ für ihr erfolgreiches Abscheiden
bei den öterreichischen Grill-Staatsmeisterschaften in Kanidorf !

Dr. MÜHLÖCKER - Langau 0664/5458413 + 02912/405
6./7. August;
Gruppenpraxis Weitersfeld 02948/8255
20./21. August;
Dr. SCHNABL - Japons 02914/6201
27./28. August:

Wochenende 13./14./15. August kein Wochenenddienst !
Ab Mai werden in unserer Ordination Corona-Impfungen mit Pfizer und
Novomax nur nach telefonischer Voranmeldung durchgeführt. Die FFP-2
Maskenpflicht bleibt in der Ordination bis auf weiteres aufrecht.

Änderungen vorbehalten! Unter 02912/405 ist der jeweils diensthabende Arzt jederzeit zu
erfragen ! Wenn Sie von Mo - Fr zwischen 19 Uhr und 07 Uhr einen Arzt benötigen,
wählen Sie bitte 141 - ein diensthabender Arzt wird organisiert -. Außerhalb der
Ordinationszeiten zwischen 7 Uhr und 19 Uhr wählen Sie bitte 02912/405.

Ein Defibrilator ist jederzeit im Vorraum des Gemeindeamtes verfügbar !

Biete NACHHILFEUNTERRICHT durch indiviuell - auf Bedarf und Fähigkeit der
Schülerinnen und Schüler - erstelltes Lernprogramm für

DEUTSCH, ENGLISCH, LATEIN, FRANZÖSISCH, MATHEMATIK, PHYSIK, CHEMIE,......an!
Näheres unter 0650/896 34 39 - Mag. Halmar GESSELBAUER, Langau 5
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Von 

Freitag, 5. bis Sonntag, 7. August 
findet wieder der 

 

Wald4tler 
Musiksommer 

in Langau statt. 
 

Das traditionelle Konzert im 
Freizeitmuseum Langau wird heuer 

„VierViertelBlech“ 
bestreiten. 

 

Anstelle des Abschlusskonzertes 
werden Musiker*innen am 

Sonntag, 7. August  
die Hl. Messe gestalten.  

Unser diesjähriger 

Tag der Blasmusik 

findet am 

27. August 2022 ab 13 Uhr  

statt. 

Wie jedes Jahr starten wir wieder 

in zwei Gruppen. 

Vorankündigung: ORF-Frühschoppen in Langau 28. August 2022 

Genauere Details zum Zeitpunkt und Ort der Veranstaltung werden noch bekanntgegeben 

 

Gratulation – Gratulation – Gratulation 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Natürlich gab‘s auch im Juli eine Musihochzeit     . Wir 

gratulieren unseren beiden Klarinettisten Berni und 

Schani recht herzlich und wünschen euch alles Gute 

für eure gemeinsame Zukunft!  

3



 

4



Seniorennachmittag im Anglerparadies am 

Freitag, 12. August um 14:00 Uhr   

 

Tagesausflüge am 3. und 10. August nach Frain  
Busfahrt zum Stausee, 2stündige Schifffahrt am Stausee, Mittagessen in Frain, Besuch und Führung 

im Schloss Frain.   

Abfahrt jeweils um 8:30 Uhr am Hauptplatz. 

Preis all inclusive € 65,- (ohne Getränke). Termin 3. August ausgebucht. Für 10. August Rückfrage bei 

Obmann Freundorfer 0664 4865083 

Radlergruppe Langau 

Motto: „Die wunderschöne Vielfalt unserer Region“ 

                                                                            Start am 14. August um 13 Uhr am Hauptplatz 

                  Streckenlänge:  

                                                                                                 36,3 Kilometer 

                                                                                                 Schwierigkeit: 

                                                                                                 leicht bis mittel 

                                                                                                 Höhenunterschied: 

                                                                                                ↑353        ↓352 

                                                                                                 Fahrzeit: 

                                                                                                 Laut gemütlicher Testfahrt mit Trinkpause 

                                                                                                 und Besichtigung einer lokalen Sehens- 

                                                                                                 würdigkeit etwa 3 bis 3,5 Stunden 

                                                                                                 Abschluss ca. 16:30 GH Glaser Geras und                       

                                                                                                 gemeinsame Rückfahrt nach Langau. 

                                                                                                

 

                                                                                                  

                                                                                                                                                                                                  

                                                                                                                                                                                                  
 

 

 

 

Heuer KEIN Schnitterhahn-Heuriger  

Wir haben für August bereits mehrere Anfragen für Veranstaltungen im Museum erhalten. Diesen 
geben wir gerne den Vorzug, weil das Museum für alle als Ort der Freizeit zu Verfügung stehen soll. 

An den verbleibenden Terminen hindern uns organisatorische Gründe. Daher müssen wir den Heurigen 
leider absagen.   

Bitte Helm und gut sichtbare Kleidung tragen. 

Übrigens, in zwei Reihen auf Fahrbahnen zu fahren 

ist nur zum Training mit Rennfahrrädern erlaubt. 

Das soll sich voraussichtlich ab 1.10.22 ändern. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Die Organisatoren der 

Ausfahrten übernehmen keinerlei Haftung. 

Auskunft: Wilfried 0650 4347400 

 

5



 

 

 

 

 

 

DU...  

 

... bist zwischen 10 und 15 Jahre alt? 

... möchtest etwas Sinnvolles in deiner Freizeit tun?  

... hast Lust auf Spiel, Spaß & Action? 

... möchtest neue Freunde kennenlernen? 

  

Dann bist du bei der Feuerwehrjugend genau richtig! Werde Mitglied in der Feuerwehrjugend und zeige, was in 

dir steckt. Spannung, Action, Freundschaft, ein großartiges Team und jede Menge Spaß machen dich zum Helfer 

von morgen! 

In der Feuerwehrjugend wird immer etwas geboten, damit den Jugendlichen ihre Freizeit bei uns Spaß macht und 

sie sich weiterentwickeln können. 

Unsere Schwerpunkte sind: 

• Jugendtreffen 

• Wettbewerbe 

• Jugendlager 

• Wissenstests 

• Ausflüge 

Am 20. August 2022 ab 13:00 gibt es diesbezüglich bei 

der Feuerwehr Langau einen Infotag. 

Die Anmeldung für die Jugendfeuerwehr ist am Infotag 

und telefonisch bis zum 31.8.2022 möglich. 

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.  

Die erste Feuerwehrjugendstunde findet 

am Sonntag, den 11. September 2022 um 

14:00 Uhr im Feuerwehrhaus Langau statt. 

Auf dein Kommen freut sich die 

Feuerwehrjugend Langau! 

Kontaktpersonen: 

FF-Kommandant: Schmutz Andreas (0664/5090090) 

Jugendbetreuer: Stark Andreas (0664/9607856)

 

 

Landjugend und Sportverein 

veranstalten ein Fest! 

Wann: 10. September … Wo: Hauptplatz Langau 

VORSCHAU 
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PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet PIAAC im September 2022. 
PIAAC steht für Programme for the International Assessment of Adult Competencies und wird von der 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale 
Durchführung ist Statistik Austria verantwortlich.    

 
Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen tagtäglich 
Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen so am gesellschaftlichen Leben 
aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und 
Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen Einladungsbrief 

erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen bearbeiten 

die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen 50 Euro. 

Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende an ein 

österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac ... piaac@statistik.gv.at … +43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)  
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und  

was im Juli 2022 los war 

BLUMENSCHMUCK 

Aktion „Blühendes NÖ“ 
Wieder 1. Platz im Waldviertel 

Wir freuen uns ganz besonders über unseren 1. Platz 

in unserer Gruppe im Waldviertel und bedanken uns 

sehr herzlich bei unseren so fleißigen Blumenfreun-

dinnen und Blumenfreunden. Diese freiwilligen Leis-

tungen sind nicht hoch genug einzuschätzen. 

Auf Grund dieser hervorragenden Bewertung wird 

die kritische Jury am 17.8.2022 von 15:30 bis 17:30 

Uhr wieder die Viertelssiegergemeinden bereisen 

und nach entsprechender Bewertung die Landes-

platzierungen festlegen. Dafür dürfen wir nochmals 

alle ersuchen, für unser schönes Ortsbild den grünen 

Daumen unter Beweis zu stellen. 

Die gemeinsame Inselpflege findet am Mittwoch, 

3.8.2022, ab 13:00 Uhr, Treffpunkt Hauptplatz, statt. 

Vielen, vielen herzlichen Dank an ALLE, die immer 

wieder so fleißig für unseren Blumenschmuck ihre 

Zeit einsetzen – stellvertretend für ALLE unserer zu-

ständigen Gemeinderätin Viktoria Schuh, Margit 

Reiß-Wurst und den vielen Helferinnen und Helfern 

für das unermüdliche Engagement. Wir dürfen wirk-

lich sehr stolz auf unsere wunderschöne, blumige 

Gemeinde sein. 

 

Zahlreiche Auszeichnungen für die 

Volksschulen Drosendorf, Geras und Langau 

 

Foto: Landespreisverleihung „100 Jahre NÖ“ von links: 

Schulqualitätsmanagerin Andrea Strohmayer, Langaus Bürgermeister 

und Abgeordneter zum NÖ Landtag Franz Linsbauer, Bildungslandesrä-

tin Christiane Teschl-Hofmeister, Direktorin Beatrix Hengstberger, Päda-

gogin Zuzana Ruthner, Klassenlehrerin Waltraud Schmid, Bildungsdirek-

tor Johann Heuras, Fachinspektor Andreas Gruber, Abteilungsleiter Alf-

red Grünstäudl, Schulqualitätsmanagerin Birgit Dosso 

Ein mehr als erfolgreiches Schuljahr geht für die 

Volksschulen Geras, Langau und Drosendorf zu 

Ende. Unter der gemeinsamen Leitung von Ober-

schulrätin Beatrix Hengstberger gelang es, eine be-

trächtliche Anzahl von Qualitätskriterien zu belegen, 

die letztendlich mit Auszeichnungen und Gütesiegeln 

belohnt wurden. 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 

 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Den Auftakt machte im Herbst 2021 die 3. Schulstufe 

der VS Geras, die beim Schul-Tierschutzpreis 2021 

mit dem Promotion-Song zum NÖ Tiernotruf den her-

vorragenden 2. Platz erreichen konnte. 

Kurz darauf durfte die Schulleiterin für alle drei Volks-

schulstandorte die Plakette „Gesunde Volksschule“ 

in Gold entgegennehmen! 

Bereits zum 2. Mal gelang es wieder allen drei Volks-

schulen, das Gütesiegel „LeseKulturSchule“ zu er-

langen, und die jahrelangen Bemühungen rund um 

Musik, Gesang und Tanz wurden letztendlich auch 

an allen drei Standorten mit dem Gütesiegel „Singen-

deKlingendeSchule“ ebenfalls in Gold belohnt. 

Krönender Abschluss dieser Erfolgsstory bildete 

letztendlich die Volksschule Langau. Sie belegte für 

ihre Einreichung, ein selbst komponiertes und getex-

tetes Lied aus der Feder von Schulrätin Waltraud 

Schmid, im Rahmen des Wettbewerbs „100 Jahre 

Niederösterreich“ landesweit den 1. Platz! 

Die Freude über diese hohen Auszeichnungen war 

beim gesamten Team riesig und gleichzeitig Motiva-

tion, mit demselben Engagement ins bevorstehende 

Schuljahr 22/23 zu starten! 

Wir gratulieren als Gemeindevertreter sehr herzlich 

zu diesen tollen Auszeichnungen, die die hohe Qua-

lität des Unterrichts unterstreichen und belohnen. 

Durch das einmalige Engagement unserer Pädago-

ginnen und das freudige Mitwirken aller Schülerinnen 

und Schüler erreichen unsere Schulen zweifellos das 

Niveau einer Privatschule und dafür dürfen wir uns 

als Gemeindevertreter im Namen aller Eltern und na-

türlich Kinder sehr herzlich bedanken. Auch für die 

Abhaltung des Schulschlussfestes bei uns in der 

Freizeithalle Langau dürfen wir uns sehr herzlich be-

danken – auch dieses war eine starke Demonstration 

der hohen Qualität und dem enormen Engagement 

unserer Bildungseinrichtungen. Wir alle dürfen stolz 

auf unsere Volksschulen sein. 

Harald Schuh – innovativster  

und kreativster Unternehmer 2022 

Kreativ in die Zukunft 2022: Wirtschaftskammer NÖ 

zeichnet innovativste und kreativste Gewerbe- und 

Handwerksbetriebe des Jahres aus. 

Niederösterreichs Vorzeigebetriebe 2022 sind ge-

kürt: das „AgroBiogel“ der AgroBiogel GmbH (Tulln), 

die Waldviertler Barocktrompeten von Harald Schuh 

(Langau), die Möbelserie „Bibi“ der miramondo 

public design GmbH (Sooß), ANYLIFT – das auto-

matische Hubsystem für Nutzfahrzeuge der ANY-

LIFT KG (Sitzendorf an der Schmida) und der „ETM 

Powertruck“ als Lehrlingsarbeit der ETM elektro 

technik marquart GmbH konnten die diesjährige 

Fachjury überzeugen. 

 

Fotos: © Josef Bollwein 

Auch in diesem Jahr stellten die niederösterreichi-

schen Gewerbe- und Handwerksbetriebe beim „kre-

ativ in die Zukunft“-Wettbewerb ihre Innovationskraft 

und Kreativität unter Beweis. Zum bereits 30. Mal bat 

die Wirtschaftskammer Niederösterreich (WKNÖ) 

die heimischen Vorzeigeunternehmen zur Auszeich-

nung ihrer herausragenden Projekte auf die Bühne – 

diesmal in der New Design University St. Pölten 

Innovative VordenkerInnen und Zugpferde der 

heimischen Wirtschaft 

„Kreativ, innovativ und tatkräftig: So präsentieren 

sich die TeilnehmerInnen des „kreativ in die Zukunft“-

Preises. Und eben solche Vorzeigebetriebe brau-

chen wir in Niederösterreich mehr denn je, denn sie 

sind ein entscheidender Faktor für den weiteren Er-

folg unseres Wirtschaftsstandortes. Auch in diesem 

Jahr bin ich mehr als begeistert, in welcher Vielfalt 

und Fülle der Wettbewerb unsere kreativen und in-

novativen heimischen Talente zum Vorschein bringt. 

Ich gratuliere allen GewinnerInnen sowie den Nomi-

nierten zu ihren herausragenden Projekten“, so 

WKNÖ-Präsident Wolfgang Ecker. 

„Seit mittlerweile 30 Jahren zeigen unsere Niederös-

terreichischen Gewerbe- und Handwerksbetriebe 

beim „kreativ in die Zukunft“-Preis jedes Mal aufs 

Neue, was in ihnen steckt. Auch in diesem Jubilä-

umsjahr punkten unsere TeilnehmerInnen mit beson-

derer Tatkraft, Einfallsreichtum und enormen Innova-

tionspotential. Unsere Vorzeigebetriebe verlieren 

auch in herausfordernden Zeiten wie diesen niemals 

den Mut, ihr Handwerk und ihre Dienstleistungen kre-
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ativ zu betrachten und zukunftsorientiert neu zu in-

terpretieren. Ich gratuliere allen GewinnerInnen und 

Nominierten, die wahrlich stolz auf ihre tagtägliche 

Arbeit sein dürfen“, erklärt Jochen Flicker, Sparteno-

bmann Gewerbe und Handwerk der Wirtschaftskam-

mer NÖ. 

80 eingereichte Projekte in fünf Kategorien 

Aus insgesamt 80 Projekteinreichungen und gesamt 

19 Nominierten wurden die GewinnerInnen in fünf 

Kategorien ermittelt. Die TeilnehmerInnen reichten in 

diesem Jahr in den Bereichen Technische Innova-

tion, Produktentwicklung und Dienstleistung, Hand-

werk und Gestaltung sowie Design ein. Darüber hin-

aus zeichnete die Sparte Gewerbe und Handwerk 

eine herausragende Lehrlingsarbeit aus. Bewertet 

wurden die Projekte von einer Fachjury, bestehend 

aus VertreterInnen der Wirtschaft, des Landes NÖ 

und der New Design University. Die Punktevergabe 

erfolgt nach den Kriterien Umweltverträglichkeit, in-

novatives Potential und der Bedeutung für die heimi-

sche Wirtschaft. 

In der Kategorie Handwerk und Gestaltung über-

zeugte Harald Schuh aus Langau mit seinen „Wald-

viertler Barocktrompeten“. Seit 2020 fertigt der In-

strumentenbauer diese Barocktrompeten nach den 

Originalvorgaben historischer Musikinstrumente aus 

dem 17. und 18. Jahrhundert in Handarbeit an. Einen 

großen Wert legt er neben der originalgetreuen Bau-

weise auch auf einen möglichst historischen Klang 

des Instruments, der aber auch für heutige Ohren an-

genehm sein muss. Schuhs Instrumente sind bereits 

in vielen heimischen Orchestern wie den Wiener 

Symphonikern und in der Wiener Staatsoper  

im Einsatz. 

Die GewinnerInnen des „kreativ in die Zukunft“-Wett-

bewerbs freuten sich über jeweils € 2.500,- gestiftet 

von der Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien AG. 

Seitens der Marktgemeinde Langau gratulieren wir 

sehr herzlich zu dieser einmaligen Auszeichnung 

und wünschen unserem Kapellmeister als Jungun-

ternehmer weiterhin so viel Erfolg und vor allem 

Freude bei seiner Arbeit und Zeit für seine Familie. 

 

 

Rock!Pop!Blasmusik! 

Ein musikalischer Leckerbissen im Sommer 

Auch heuer war es wieder soweit – das Konzert 

Rock!Pop!Blasmusik! von unserer Musikkapelle 

Langau am 9. Juli 2022. Wetterbedingt musste un-

sere Musikkapelle dieses Mal mit der Veranstaltung 

vom Hauptplatz in die Freizeithalle übersiedeln. 

 

Trotz des regnerischen Wetters folgten viele Gäste 

aus nah und fern der Einladung. Eingestimmt wurden 

die interessierten Besucherinnen und Besucher mit 

den „Jungen Langauern“ mit traditionsreichen Polka- 

und Marschklängen. Danach konnten wir „Die 

Bande“ bewundern und uns über die tollen Leistun-

gen unserer Nachwuchstalente freuen. Nach zwei 
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gemeinsamen Stücken mit der Bande spielte die Mu-

sikkapelle Langau Stücke von Fendrich über Udo 

Jürgens bis zu „Tage wie diese“. Ganz sicher war an 

diesem Abend für jeden etwas dabei! Durch das Pro-

gramm führte in professioneller Art und Weise  

DI Daniel Mayerhofer mit launigen Worten. 

Vielen Dank für diese schöne Veranstaltung der Mu-

sikkapelle Langau, der Bande und den jungen Lang-

auern stellvertretend für alle Musikantinnen und Mu-

sikanten an Kapellmeister Harald Schuh, Stefanie 

Kielmayer, Stefanie Benesch, Marlene Olbricht, 

Thomas Herzan und Christoph Reiss am Dirigenten-

pult. 

 

Langau setzt auf E-Mobilität 

 

Unsere malerische Marktgemeinde Langau liegt um-

geben von herrlicher Natur. Die Gemeinde Langau 

weiß das zu schätzen und leistet seit Jahren einen 

Beitrag zur Erhaltung dieser Natur. Etwa indem sie in 

Kooperation mit der Fernwärmegenossenschaft und 

anderen Partnern die erneuerbare regionale Ener-

gieversorgung mit Bürgerbeteiligung forciert. Die Ge-

meinde nutzt auch seit Beginn das E-Carsharing, das 

der Verein Freizeit-Blitz Langau seit mehr als 7 Jah-

ren in Langau anbietet. 

Tatkräftig unterstützt wird die Gemeinde bei techni-

schen und Förderfragen im Zuge der Vorbereitung 

und Umsetzung von Energie- und Mobilitätsprojek-

ten seit Jahren von Renate Brandner-Weiß und Gott-

fried Brandner. 

Die von der Gemeinde vor rund 8 Jahren errichtete 

Ladestelle mit PV-Carport wurde nun als Kooperati-

onsprojekt zwischen Verein Freizeit-Blitz und Markt-

gemeinde Langau modernisiert und bietet ab nun öf-

fentlich rund um die Uhr 11 kW Ladeleistung. Und 

Langau hat dafür die ella, den Waldviertler E-Mobili-

täts-Pionier, als erfahrenen und verlässlichen Part-

ner ausgewählt. 

Am Dienstag, dem 5.Juli 2022, fand die feierliche Er-

öffnung gemeinsam mit Bürgermeister Franz Lins-

bauer, Energiebeauftragten Erich Prand-Stritzko, 

Gottfried Brandner, Renate Brandner-Weiß, Sabrina 

Schwing und Marianna Jelinek von ella statt. 

Seitens der Marktgemeinde Langau bedanken wir 

uns sehr herzlich bei allen Beteiligten und freuen uns 

auf eine intensive Nutzung unserer Ladeinfrastruktur 

am Langauer Hauptplatz. 

 

Unterstützungspaket des Landes NÖ 

 

Beim Sonderlandtag am 25. Juli 2022 wurde das von 

der Landesregierung vorgeschlagene Unterstüt-

zungspaket für uns Niederösterreicherinnen und Nie-

derösterreicher einstimmig beschlossen. 

Dabei wurde das von der Bundesregierung be-

schlossene Unterstützungspaket analysiert und in 

12



 

diesen Bereichen, wo unsere Landsleute besonders 

hart betroffen sein werden, nachgebessert. 

Somit wird es höhere Unterstützung in folgenden Be-

reichen geben: 

• Blau-Gelber Strompreisrabatt – eine online Be-

antragung wird ab 1.9.2022 möglich sein. Gerne 

können wir Sie bei Bedarf am Gemeindeamt un-

terstützen! Der Rabatt beträgt für eine Familie mit 

2 Kindern z.B.: 415,80 Euro. 

• Blau-Gelber Heizkostenzuschuss – zusätzlich 

€ 150,-. Dieser wird mit dem normalen Heizkos-

tenzuschuss mitbeantragt. 

• Blau-Gelber Wohnzuschuss/-beihilfe – in die-

sem Bereich wurden die Einkommensgrenzen 

angehoben, damit mehr Personen und Familien 

die Möglichkeit bekommen, diesen zu beantra-

gen. Das Ansuchen erfolgt über das bestehende 

Beantragungssystem. 

• Blau-Gelbe Pendlerbeihilfe – hier wird eben-

falls die Einkommensgrenze angehoben und die 

Beihilfe von 2021 verdoppelt. Hier erfolgt eine au-

tomatische Auszahlung im Herbst. 

• Blau-Gelbes Schulstartgeld – € 100 für alle 

Schülerinnen und Schüler und Lehrlinge. Online 

Beantragung ab Mitte August möglich. 

Weitere und genauere Informationen folgen im 

nächsten WILLI! 

 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten da. 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  

 

 

 

 

Euer Bürgermeister: Euer Vizebürgermeister: 

Franz Linsbauer Karl Dietrich-Sprung 

 
 

Die Marktgemeinde Langau hat viele Angebote 
 
Wir laden Sie herzlich ein, unsere vielen Freizeitangebote zu nut-
zen. Besuchen Sie unser Freizeitzentrum, den Freizeitpark, den 
Klettergarten, unsere schönen Wanderwege rund um unseren 
Bergwerksee, das Freizeitmuseum, das Anglerparadies, machen 
Sie eine Fahrt mit dem Reblaus-Express, oder genießen noch an-
dere Attraktionen in unserer schönen Gemeinde. Wir wünschen 
Ihnen allen noch einen schönen Sommer! 
 

 

13



 
3. – 7. Aug. SLAVONICE FEST / Zlabings, Filme, 
Konzerte, Begleitprogramme. https://slavonicefest.cz 
 

Do 4. 8.  um 21 Uhr Eggenburger Mondscheinkino 
„Meine schrecklich verwöhnte Familie“. Wiese beim 
Kanzlerturm. Reservierung: 02984/3400 
www.mondscheinkino.eggenburg.at. Aufführungen 
jeweils Do-So bis Mo 15. August. 
 

Fr 5. 8.  um 20.30 Uhr im Strandbad Drosendorf 
Filmclub „Corsage“. Sommerkino. 
Regie: Marie Kreutzer. Festival Cannes 2022. 
Reservierungen unter: 0664 55 83 858 
Sa 6. 8.  um 20.30 Uhr im Sandstrandbad Drosendorf 
Film „A la Carte!“ 
Regie: Eric Besnard, FR 2021. 
 

Sa 6. 8.  um 17 Uhr Galerie Kultur.Hardegg 
Vernissage Franz Kotzian / Monika Sojka „Die vier 
Jahreszeiten“. 
Geöffnet bis 15. Aug. Sa, So und Fei von 14-18 Uhr. 
www.kulturpunkt-hardegg.com 
 

Sa 6. 8.  um 19 Uhr Stift Geras, Marmorsaal „Bauer 
im Marmorsaal“ 
Wolfgang Bauer, bekannt für seine Bühnenstücke, 
hat auch erstaunliche Erzählungen und 
herzerfrischende Gedichte geschrieben. Anne 
Bennent – Texte. Otto Lechner – Akkordeon. Anton 
Burger – Violine. www.gerasklingt.at 
 

Sa 6. 8.  um 20 Uhr Retzer Hauptplatz „Harri Stojka 
Express“ OPEN AIR 
Freie Spende. Bei Starkregen Veranstaltungsort Info 
folgt! www.harristojka.at  
 

So 7. 8.  ab 18 Uhr im Hof des Bürgerspitals 
Drosendorf „Sommerkinofest mit Konzert, Quiz, Film, 
Tanz und Bewirtung. 20.30 Uhr Film „Sonne“ Regie 
Kurdwin Ayub, Ö 2022 
 

Fr 12. 8.  um 20.30 Uhr Sandstrandbad Drosendorf 
Filmclub „Nomadland“ 
Regie: Chloe Zhao, US 2020. Goldener Löwe Venedig 
2020, 2 Golden Globes, 3 Oscars. 
Sa 13. 8.  um 20.30 Uhr im Sandstrandbad Drosendorf 
„Rotzbub“ 
R: Marcus H. Rosenmüller, D 2022 
 

Sa 13. 8.  Stalleker Kirtag, 13 Uhr Hl. Messe, 
Gemütliches Beisammensein 
 

Sa 13. 8.  ab 15 Uhr Gutshof Fratres Kulturbrücke 
„Der längste Kuss – Kurzfilme von Hubert Sielecki“ 
Ausstellung Helmut Parthl. Die Persönlichkeit des 
Hubert Sielecki. Lesung & Buchpräsentation: Antonio 
Fian. Podiumsgespräch Kurt Brazda mit Hubert 

Sielecki. Konzert: Kollegium Kalksburg. 
www.kulturbruecke.com 
 

Sa 13. 8.  um 19.30 Uhr INSEL Retz Klosterg. 3 
Weinviertel-Lesung: Eva Holzmair liest aus ihrem 
neuen Roman „Der Verdrüssliche“, Gerhard Jaschke 
liest aus seinem neuen Buch „wie nie danach“. 
Veronika Humpel & Wolfgang Seierl spielen aus 
ihrem „Cahier de brouillon“. www.inselretz.com 
 

Mo 15. 8.  um 10.30 Hardegg Nationalparkzentrum 
Kräuterfest zu Maria Himmelfahrt Feldmesse mit 
Kräuterweihe durch Kräuterpfarrer Benedikt. 
Workshops, Seminare ab 8.30 Uhr. Detailprogramm 
auf www.np-thayatal.at. Anmeldung bis spät. 15 Uhr 
des Vortages.  
 

Fr 19. 8.  um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „Jimmy 
Schlager serviert Leberkaas Hawaii OPEN-AIR im 
SCHLOSSHOF 
Mit der Gelassenheit eines „in Würde Gereiften“ 
nimmt Jimmy Schlager sein Publikum mit auf einen 
Streifzug durch die wilden Zeiten überlebter 
Katastrophen und Peinlichkeiten. Reservierungen: 
www.jazzclub-drosendorf.at 
 

Sa 20. 8.  um 17 Uhr Galerie Kultur.Hardegg 
Vernissage Rosi Grieder-Bednarik „Werkschau nach 
Corona“. Geöffnet bis 28. Aug. Sa, So 14-18 Uhr 
 

Sa 20.- So 21. 8.  Schaffinger Kirtag 
 

Di 23. 8.  um 19 Uhr Pfarrkirche Frain / Vranov 
Violinkonzert mit der weltberühmten Violinspielerin 
Sr. Marie Magdaléna Fuxová, OSB. Freiwillige Spende. 
 

Fr 26. 8.  um 19 Uhr Gutshof Fratres Konzert: 
Meisterkurs des Europäischen Wettbewerbs junger 
Musiker, Leitung: Wiener Philharmoniker  
 

Sa 27. 8.  um 19 Uhr Pfarrkirche Frain / Vranov 
Barockkonzert Silberbauer Musik Thayatal. Pavel 
Kohout – Orgel, Helena Hozová – Sopran. Freiwillige 
Spende. 
 

Ausstellung im Gebäude des ehemaligen Zollhauses 
Cizov – Hardegg „Von langen Reisen“. Mährische 
Galerie Brünn. Geöffnet Juli, August täglich 10-17 
Uhr. Eintritt frei. 

 

Einladung zum Stalleker Kirtag 
Samstag, 13. August 2022 

13 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche Stallek / Stalky 
anschließend Segnung des renovierten Kreuzes vor 

der Kirche 
Gemütliches Beisammensein 

 

    Veranstaltungen beim Nachbarn – August 2022      
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Liebe Pfarrangehörige! 
 
In den letzten vier bis fünf Jahren wurden für unsere Verhältnisse viele Renovierungen und 
Erneuerungsarbeiten an der Pfarrkirche und im Friedhof getätigt. 
 
Allein das Portal beim Friedhofseingang kostete € 31.000,--. Das Kirchenportal wurde 
geradezu in eine Feststiege verwandelt. Es folgten: 
Kirchenfenster (7), Kapellenfenster (4), Kirchturmfenster und Sakristeifenster (je 1Stk.) wurden erneuert, 
Sockelbereich außen und innen bei der Kirche wurde ausgebessert (€ 70.000,--) Davon Förderung durch Land, 
Bund, Denkmalamt und Diözese € 42.000,--. 
 
Warum dieser Brief? 
Die Haupteinnahmen für die Pfarre für solche Projekte war bis jetzt der Wald 
(z. B. bei der Orgelrenovierung an die 50 %). Der Borkenkäfer hat das Seine geleistet und unsere 
Haupteinnahmequelle ging verloren. Die Aufforstung kostete sehr viel Mühe, was vorbildlichst gelöst wurde, 
aber auch viel Geld. Hier darf – Gott sei Dank – gesagt werden, dass die Finanzierung großteils durch 
Förderungen abgedeckt wird. Aber nicht alles! Und die Pflege und Aufforstung kostet nicht nur viel Arbeit, 
sondern auch Geld. So wird die ausständige Förderung für den Wald frühestens in eineinhalb Jahren ausbezahlt. 
Es müssen jedoch notwendige Arbeiten gemacht werden, deren Kosten die ausständige Förderung mit Sicherheit 
bei weitem übersteigen. 
Das Ganze ist aber eine sehr sinnvolle und zukunftsweisende Investition für die kommenden Generationen. 
 
Die Kassa der Pfarre ist jetzt aber „fast leer“. Deshalb dieser Aufruf zum Spenden. 
Frage: Wurde zu viel ausgegeben? Wir glauben nicht, denn die Ereignisse der letzten Jahre waren sehr turbulent 
und besonders was den Wald angeht, durften keine Verzögerungen entstehen. 
 
Unsere Kirchenanlage, eine Wehrkirche, mit Friedhofsmauer ist an die tausend Jahre alt (Mitte 11. Jahrhundert) 
und ein Schmuckstück mit dem Friedhof um die Kirche, und das mitten im Ort, ein Juwel. 
Es geht um unsere Kirche, 
es geht um unser Gotteshaus und unsere Gottesdienste. 
Immer noch ist ein Großteil der Pfarrangehörigen mit der Kirche verbunden, viele wurden hier getauft (welche 
Freude, in den letzten Jahren wieder mehr Kinder, nachdem in der letzten Zeit schon Jahre ohne eine einzige 
Erstkommunion waren), haben die Erstkommunion empfangen, den Bund fürs Leben geschlossen und für viele ist 
unsere Pfarrkirche mit dem „schönsten Friedhof des Waldviertels“ auch die letzte Station unseres Lebens! 
 
Wir glauben, dass unsere Kirche es wert ist, ein Opfer zu bringen und hoffen, dass Viele so denken. 
Deshalb bitten wir um Ihre Unterstützung und sagen im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott dafür! 
 
Pfarrer und Pfarrkirchenrat 
Pfarrer Andreas Brandtner, Karl Kühlmayer, Christine Seiler, Franz Stark, Irmgard Urban 
 

Bankverbindung: RB Region Waldviertel Mitte 
IBAN: AT23 3299 0000 0460 2801 

Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Spende!   
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+ Als Ex-Langauer und langjähriger WILLI-Leser, gratuliere ich meiner alten Heimatgemeinde zu diesem sonnigen, 
emotionalen Kunstwerk!! 
Ich würde es frei nach George Harrison „here comes the sun“ nennen, oder vielleicht besser auf Deutsch „die 
Sonne von Langau“ oder kurz und Kinder-bezogen „SONNENKINDER“.  
Super gelungen, so wie WILLI!  
Harald Holzapfel / Ybbs 
 
Weitere Vorschläge  
„Federleichtes Langau“ oder „Federleicht“ 
Von ??? 
 
Da ich ein großer Literaturliebhaber bin, 
bringe ich folgende Vorschläge: 
„Ikarus“ oder „…und es ward Licht“ oder  
„Verweile doch! Du bist so schön.“ 
Reinhard Mayerhofer 
 
+ Ein herzliches Dankeschön der Familie Benesch für die tolle Aktion „Bauernhof erleben“. So professionell und 
liebevoll gemacht!! Danke an Lukas und Lisi!         

                                                                                                                                                                          Renate Hess 
 
+ Für die Gemeindearbeiter und vor allem für Manuela Zotter, 
 die die Wege rund um den Bergwerksee  
auf ganz vorbildliche Weise pflegt. 

Reinhard M 

 

+ Willi gratuliert dem erfolgreichen 
 Langauer Team bei den  
 
Österreichischen  
Grill-Staatsmeisterschaften  
in Kaindorf/ Steiermark  
 
Dabei erreichten  

 
Christoph Stark und Franz Zlabinger den 3. Platz auf der Feuerplatte von James Flames. 

 
Paul Schmutz und Christoph Schandl Platz 2. Vizestaatsmeister auf der Feuerplatte von James Flames 

Plus minus 

Grillteam von James Flames 
Franz Zlabinger, Christoph Schandl, Michael Baldreich, 
Gerhard Mann, Christoph Stark, Paul Schmutz und Andreas 
Stark 
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Vorankündigung … Bitte vormerken! 
 

Die ordentliche Generalversammlung der FWG Fernwärmeversorgung 
Langau registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung  
findet am  
 

Freitag, den 9. September 2022 um 19:00 Uhr in der Freizeithalle Langau   statt.  

 

Kinder im Alter von 6 – 14 Jahren, Kosten: pro Woche € 189,--  
 

Weitere Informationen unter www.bewegungsquelle-waldviertel.at 
5. Ferienwoche 1.8.-5.8.22 
Camp-Angebot Natur, Kochen, Heimat, Musical 
6. Ferienwoche 8.8.-12.8.22 
Camp-Angebot Outdoor, Malen, Fahrrad, Tanzen  
7. Ferienwoche 16.8.-19.8.22 
Camp-Angebot Tiere, Fahrrad, Malen, Foto 
Videos zu den Angeboten finden Sie unter anderem 
 auf www.langau.at 

Ferien-Themen-Camps in Langau 

      

Im Zuge der „Ferien-Themen-Camps“  
gibt es immer wieder Schnupperkurse im 
Bogenschießen mit dem zigfachen Landes- und 
Bundesmeister Helmuth Traxler 
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Trubel am Bergwerksee  
auch mit Surfern um das Jahr 1990 
 
 

Es war einmal auf der Kipp (heute „Freizeitzentrum“) 
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Herzlichen Dank an folgende Spender: 

Josef Sagl     L 209    
Daniela und Ernst Andre    L 144 
Gertrude Riedmayr/Kottaun 30   
Renate Köppl/Gr. Siegharts 
Marianne und Erich Benesch/Hessendorf 16 
Franz Kornell / Wien 
Theresia und Alfred Scheichenberger/Heufurth   
Helmuth Traxler / Langau 281 
Ilse und Walter Bauer/Riegersburg 90/1  
Elfriede und Adolf Prem    L 306 

Roman Wustinger    L 283   
Robert Zuber/Mottingeramt 60 
Theresia und Franz Hörmann    L 252  
Herta Scheichenberger    L 155 
Luzia Schaffer/Geras    
Franz Schindelböck     L 223 
Anna und Herbert Schindelböck/L 278  
Irmgard und Herbert Jahn/Wien 
Silvia und Leopold Zwirn 
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Katharina Einsiedl und David Bayer, wohnen mit 

ihrer Tochter Emma in Baden/Tribuswinkl. 

Kirchliche Trauung am 29. Juli am SOLA Gelände des 

Bergwerksees Langau. 

Edith Riedl & Bernhard Graf 
heirateten am 13. Juli am Strand von Nin/Kroatien. 

Bernadette Kühlmayer & Johann „Schani“ Wurm 

Hochzeit am 23. Juli auf der Kipp und in der Pfarrkirche. 

Nathalie Sprung & Stefan Linsbauer 

gaben sich am 16. Juli in Geras das Ja-Wort. 

 

Da man jetzt wieder einigermaßen bedenkenlos Feste 

die fallen auch feiern kann, wird nun fleißig geheiratet. 

Alleine im Juli durfte der WILLI 4 jungen Paaren aus 

oder in Langau gratulieren. 
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Rettung      von Johann Wolfgang von Goethe 
 

Mein Mädchen war mir ungetreu, 
Das machte mich zum Freudenhasser; 
Da lief ich an ein fließend Wasser, 
Das Wasser lief vor mir vorbei. 
 

Da stand ich nun, verzweifelnd, stumm, 
Im Kopfe war mir`s wie betrunken, 
Fast wär ich in den Strom gesunken, 
Es ging die Welt mit mir herum. 
 

Auf einmal hört ich was, das rief – 
Ich wandte just dahin den Rücken _ 
Es war ein Stimmchen zum Entzücken: 
„Nimm dich in acht! Der Fluß ist tief.! 
 

Da lief mir was durchs ganze Blut, 
Ich seh, so ist`s ein liebes Mädchen; 
Ich frage sie: „Wie heißt du?“ „Käthchen!“ 
O schönes Käthchen! Du bist gut. 
 

Du hältst vom Tode mich zurück, 
Auf immer dank ich dir mein Leben; 
Allein, das heißt mir wenig geben, 
Nun sei auch meines Lebens Glück! 
 

Und dann klagt ich ihr meine Not, 
Sie schlug die Augen lieblich nieder; 
Ich küsste sie und sie mich wieder, 
Und – vorderhand nichts mehr von Tod. 
 

 

Im Rahmen einer Feierstunde wurde  

Frau Magistra Carola Neunteufl,  

Bereichsleiterin für Jugend und Soziales der 
Bezirkshauptmannschaft Hollabrunn, von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner der  

Berufstitel "Hofrätin" 

verliehen.                                              

Herzliche Gratulation von der ganzen Familie 

 

 
WILLI gratuliert Tim Lösch,  
geb. 23.4.2015, zum Vifzack.  
 
Er besuchte 2021/2022 die 1. Klasse 
Volksschule Sacre Cœur in 1030 Wien und 
hat diese in allen Fächer mit „Sehr gut“ 
abgeschlossen!  
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Wie gesagt – ganz einfach.  

 

 

 

 

 

 

Das ist so eine Sache mit den Stricherln oben in der 

Luft – bei „Renate’s Beisl“ ist es zuviel und bei 

„fehlts“ fehlt’s.  

Wann aber gehört dieses Stricherl (der Apostroph) 

jetzt und wann nicht? Ganz einfach: im Deutschen 

immer dann, wenn etwas ausgelassen wurde (Wie 

geht es = wie geht’s), auch wenn nach einem 

Eigennamen ein „sche/r/s“ angehängt wird (z. B. die 

Locard’sche Regel). Oder: wenn ein Wort, das mit „s“ 

endet, im Genitiv (2. Fall) verwendet wird, z. B. Hans‘ 

Tasche. 

Finden Sie im folgenden Text fehlende bzw. falsche „Stricherl“? 

Mir gehts mit diesem blöden Apostroph wie dir mit deiner Krawatte: nie weiß ich, wann er jetzt passt und wann nicht. 

Gestern war ich in Dr. Weiß Kanzlei und hab dort gehört, wie der mit seiner Sekretärin herumgenörgelt hat, weil die 

dauernd diese blöden Stricherl falsch gesetzt hat. Woher solls sie denn wissen, bitte? Ich bitt dich, ist das nicht völlig 

unnötig so wie die Scheuermannsche Krankheit? Ich geh jetzt in „Hubert’s Hüttn“ auf ein Bier, mir ist das alles schon 

zu viel. 

 

 

Schritt 1: Sie legen an 

einer beliebigen Stelle 

des Kreisbogens einen 

Punkt fest. 

Schritt 2: Diesen Punkt 

verbinden Sie mit den 

Eckpunkten der geraden 

Linie (der Kreissehne) zu 

einem Dreieck. 

Schritt 3: Die beiden neu 

gefundenen Seiten dieses 

Dreiecks halbieren Sie 

und zeichnen in der 

Mitte einen Strich im 

rechten Winkel. 

Eigentlich ist das eine 

Streckensymmetrale – 

falls Sie einen Zirkel 

sowie eine/n 

Unterstufenschüler*in 

zur Hand haben, lassen 

Sie sich zeigen, wie man 

das mit dem Zirkel 

konstruiert. 

 

Lösung: Dort, wo sich die 

beiden 

Streckensymmetralen 

treffen, sollte nun der 

Mittelpunkt des 

gesuchten Kreises liegen.  

Eigentlich – liebe 

Schüler*innen – haben wir 

hier nichts anderes gemacht, 

als einen 

Umkreismittelpunkt gesucht 

… ☺ 
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von Rupert Kornell und Oberlehrer Josef Wunderl 
 
 

L a n g a u  
(Quelle: Darstellung des Erzherzogthums Oesterreich unter der Ens durch umfassende Beschreibung aller Burgen, 
Schlösser, Herrschaften, Städte, Märkte, Dörfer, Rotten k. k. topographisch-statistisch-genealogisch-historisch 
bearbeitet, und nach den bestehenden vier Kreis-Vierteln alphabetisch gereihet. Von Franz Schweickhardt Ritter 
von Sickingen.) 
 

Ein Markt von 156 Häusern, mit der nächsten 
Poststation Horn. 
 
Kirche und Schule befinden sich im Orte, und sind dem 
Decanate Rabs zugewiesen; das Patronatsrech hierüber 
übt die Herrschaft Drosendorf aus, welche auch das 
Landbericht, die Orts- und Conscriptionsherrlichkeit 
besitzt, der aber mit Oberhöflein zugleich die 
Grundobrigkeit gehört. Das Linien-Infanterie-Regiment 
Nr. 14 hat den Werbbezirk. 
 
Die Bevölkerung begründet sich in 217 Familien, welche 
346 männliche, 380 weibliche Personen und 66 
Schulkinder zählen. Der Viehstand besteht aus 17 
Pferden, 226 Ochsen, 223 Kühen, 644 Schafen, 42 
Ziegen und 312 Schweinen.  
 
Die Einwohner bestehen aus 139 Bauern und 17 
Kleinhäuslern, deren Besitzung gut zu nennen ist. Unter 

diesen befinden sich ein Wundarzt, ein Krämer, ein 
Fleischhauer, ein Bäcker, zwei Schankwirthe, ein 
Schmid, drei Schuster und drei Schneider. Die beim 
Ackerbau zugewiesenen Gründe sind nur zum vierten 
Theile gut, die übrigen drei Viertel aber von 
mittelmäßiger Ertragsfähigkeit. Gebaut werden Weizen, 
Korn, Hafer, Erbsen, Linsen, Wicken, Kartoffeln, Klee, 
Kohl, Krautrüben und Möhren. Die Viehzucht ist gut, der 
Schlag des Viehes hart, doch wird in diesem 
Wirtschaftszweige die Stallfutterung noch immer 
vermißt. Die Obsternte beschränkt sich größtenteils auf 
Zwetschken. Seit dem Jahre 1838 ist der Ort zur 
Abhaltung von vier Jahr- und eben so vielen 
Viehmärkten berechtigt. 
 
Der flach und frei liegende Ort hat die Dörfer 
Riegersburg, Hessendorf, Höflein, Geras, Kotlau, 
Wolfsbach, dann Stalleck und Schaffa in Mähren zu 
nächsten Nachbarsorten. In früheren Zeiten ging durch 
den Ort die Poststraße nach Prag. Die Gegend ringsum 
ist fahl und ohne Reize; das Klima milder als in den 
übrigen Ortschaften, das Wasser gut und hinreichend. 
Ein unbedeutender Bach entspringt innerhalb der 
Ortsfreiheit, keine Fische enthaltend. Die Ausbeute der 
Jagd sind Hasen und Rebhühner. 
 
Die hierortige, der Himmelfahrt Mariens geweihte 
Pfarrkirche, dürfte von hohem Alter sein, obgleich die 
Gründungszeit derselben, aus Mangel aller Urkunden 
nicht zu ermitteln ist, noch Sagen vorhanden sind, nach 
welchen man mit Wahrscheinlichkeit auf dieselbe 
Schließen könnte. Die vorhandenen Tauf-, Copulations- 
und Sterbregister gehen bloß bis in das Jahr 1638 
zurück, und sagen, daß Langau schon damals eine alte 
Pfarre war. Übrigens scheint es, daß das Schiff der 
Kirche später angebaut worden sei. 
 
Die Kirche liegt am östlichen Ende des Ortes auf einem 
Hügel, ist ziemlich groß und das Presbyterium, von 
Außen mit Strebepfeilern versehen und von Innen 
gemalt, ist gotisch. Das Schiff nach neueren Stile gebaut, 
ist gewölbt hoch ohne Malerei. Der Thurm von fester 
Bauart, bildet bis zur Mitte ein Viereck, von da bis zum 
Dache ein Achteck und erreicht mit Einschluss des 
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Daches, eine Höhe von achtzehn Klafter. Er hat drei 
Glocken, wovon die größte acht Zentner wiegt. 
Presbyterium und Thurm sind mit Ziegeln, das Schiff 
aber nur mit Schindeln gedeckt. Die Kirche ist übrigens 
mit drei Eingängen, jeder an der Südseite sich 
befindend, versehen, und im Besitze einer Orgel von 
fünfzehn Registern. Im Innern stehen vier Altäre, 
nämlich ein Hochaltar und drei Seitenaltäre. Der 
Hochalter ist ringsum frei, an der Wand befindet sich 
das Bildnis, der Himmelfahrt Marias, der Opfertisch ist 
gemauert, der Tabernakel darauf von Holz, schwarz 
marmoriert und reich vergoldet. Die Leuchter, so wie 
vier Reliquien, Pyramiden sind silberplattirt. Die 
Seitenaltäre haben gleichfalls gemauerte Opfertische; 
die oberen Theile sind von Holz, und zwei mit dem 
gemalten Bildnissen der betreffenden Schutzheiligen 
geschmückt. Der eine dieser Seitenaltäre, dem heil. 
Rochus und der heil. Rosalia geweiht, befindet sich an 
der Epistelseite; der zweite, dem heil. Anton von Padua 
gewidmet, an der Evangeliumseite; der dritte, mit dem 
Bildnisse des heil. Johann von Nepomuck in 
Bildhauerarbeit geziert, steht dem mittleren Eingange 
entgegen. Die Parament sind schön. 
 
Grabmale sind drei vorhanden. Das älteste, vom Jahre 
1724, ist dem Andenken eines hiesigen Postmeisters 
gewidmet. Er war ein großer Wohltäter der Kirche und 
der Armen, dessen Andenken mit Recht aufbewahrt zu 
werden verdiente. Ein zweites erinnert an den hiesigen 
Dechant und Pfarrer Aufmesser, und wurde im Jahre 
1765 errichtet. Das dritte endlich befindet sich außer 
der Kirche, und ist gleichfalls dem Andenken eines 
hiesigen Pfarrers gewidmet und mit der Jahreszahl 1761 
versehen. 
 
Fest an die Kirche ist eine Kapelle angebaut, die, der 
Sage nach, ihr Entstehen einer Gräfin Eleonora von 
Lamberg, gebornen Gräfin von Sprinzenstein, im Jahre 
1705 zu verdanken hat, und der heil. Maria Magdalena 

zu Ehren geweiht ist. Die Bauart derselben gehört dem 
neuen Style an, sie ist schön, bei sechs Klafter lang und 
hat einen Altar, der konsekriert ist, und worauf zeitweile 
Messe gelesen wird. Die in dieser Kapelle befindliche 
Gruft wurde zwar von der Erbauerin zur eigenen 
Grabstätte bestimmt, man findet jedoch keine Spur, daß 
je eine Leiche darin bestattet worden sei.  
 
Die Kirche, so wie der Ort und die ganze Umgebung, hat 
im Hussiten- und im dreißigjährigen Kriege oft und 
vielmals schwere Schicksalsschläge erlitten; so wie sie 
auch im Jahre 1709 durch Feuer beinahe gänzlich 
zerstört wurde. Durch die Freigebigkeit des damaligen 
Postmeisters Wolfgang Schoisnig wurde sie wiederum 
aufgebaut und eingerichtet. Im Jahre 1817 traf die 
Kirche und die neben ihr stehende Kapelle das 
wiederholte Loos der Abbrennung. 
 
Zur Pfarre Langau gehört blos das gleichnamige Dorf. 
Vorher war auch der eine halbe Stunde von hier 
entfernte Ort Kottaun zur Hälfte zu selber einbezogen, 
diese wurde aber im Jahre 1784 davon abgerissen, und 
der Pfarre Geras zugewiesen. Den Gottesdienst und die 
Seelsorge versorgt gegenwärtig ein Pfarrer allein, 
dermalen der hochwürdige Herr Johann Michael 
Albrecht, der diese Notizen uns mitzuteilen auch die 
Güte hatte. Der mit einer guten Mauer umgebene 
Leichenhof ist um die Kirche angelegt und ragt so über 
den Ort hinaus, daß man ihn von da aus ganz übersehen 
kann. 
 
Der Markt Langau dürfte schon zu Anfang des XIII. 
Jahrhunderts und vielleicht noch früher existiert und 
einem adeligen Geschlechte den Namen verliehen 
haben, denn wir finden, daß im Jare 1351 Stephan von 
Langenaw, ein Verwandter der von Kottaun gelegt habe. 
Dieses Dorf gehörte vor dem Jahre 1530 zu Klein 
Mariazell und hieß Langenaw, und wurde dann später 
an die Vogteiherrschaft Drosendorf verkauft.  
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